
Prüfungsanmeldung Mathematik International 

I want, but I can 't Hast Du Lust auf KOMA? 
-Das Kreuz mit dem Anmeldesy­
stem 

Tutorium: ein Erstsemestriger 
fragt den Tutor unschuldig in seinem 
ersten Eifer, wie er sich denn zur Prü­
fung anmelden könne. Der Tutor be­
ginnt (souverän): "Das ist ganz 
einfach, Du gehst nur .. . " - Sch .... ! 
Den Computer gibt es gar nicht mehr! 
Wie geht das denn jetzt? Bei genaue­
rer Nachschau findet man einen Zet­
tel: "Prüfungsanmeldung ab 8.1 0. in 
der Steyrergasse" . Nachschau am 
8.10.: Steyrergasse ja, Computer 
nein. Zettel: Anmeldung ab 16. Am 
16.: Computer inzwischen auch da, 
geht aber nicht (Netz ist tot) . Zettel : 
Netz geht am 24. Und so fort. Bis ich 
den Computer laufend gesehen habe, 
war das Datum am Zettel 4x (!) korri­
giert! Das darf aber einen 9-Sem. 
nicht erschüttern, die Sekretärin wird 
mich schon hintenrum anmelden. Er­
schütternd - sie tut es nicht. O-Ton: 
"Eine Liste ist zu kompliziert , vielleicht 
geht der Computer bald, wenn nicht, 
liegt einen(!) Tag vor Anmeldeschluß 
doch eine Liste auf. " So geschehen 
im Wintersemester im Jahre des 
Herrn 1990 für alle, die eine Prüfung 
an den Instituten für INFORMA-

Was KoMa heißt, sollte in der 
Zwischenzeit nun wirklich allen ge­
läufig sein. Für Erstsemestrige gibt's 
noch ein allerallerletztes Mal die Er­
klärung: KoMa steht für KOnferenz 
der MAthematikfachschaften des 
deutschsprachigen Raumes ("Fach­
schaft" west- und süddeutsch für 
das schöne österreichische Wort 
"Studienrichtungsvertretung") . 

Die nächste KoMa findet am 
21.-24.November 1990 an der 
Technischen Hochschule Darm­
stadt statt, wozu uns schon eine al­
lerherzlichste Einladung erreicht hat. 

Was passiert nun auf 'ner Ko­
Ma? Wie läuft denn nun so 'ne KoMa 
ab? 

Die KoMa nimmt vor allem zwei 
Aufgaben wahr: zum einen wird in 
Arbeitskreisen hochschulpolitische 
und fachliche Arbeit geleistet, ande­
rerseits triffst Du StudienkolleginnEn 
von anderen Unis und kannst Du so 
über Deine eigene Uni hinausschau­
en. 

TIONSVERARBEITUNG machen Auf den letzten KoMa's gab's 
wollten. I nzwischen geht das Werkl. Arbeitskreise zu folgenden Themen: 
Kompliziert aber doch. 
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• Studierendenvertretungsarbeit, 
(-ak-) Gremienarbeit 

• Erstsemestrigeneinführung, 
Orientierungswoche & so weiter 

• Mathematik & Philosophie (Zu­
sammenhang Mathematik - reale 
Welt) 
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• Informationsaustausch / Compu­
ternetze 

• Lehramt 

• Strukturreform, Studieninhalte, 
Vergleich von Studienplänen 

• Verantwortung, Berufspraxis 

• Politische Bewegung(en) 

• Frauen (frauenspezifische Pro­
bleme an der Uni und im Alltag) 

Ob diese Arbeitskreise auch 
diesmal wieder zustandekommen, 
hängt natürlich (wie immer) vom I n­
teresse der Teilnehmerinnen ab. Da­
neben können bei entsprechendem 
I nteresse auch neue Arbeitskreise 
gegründet werden. 

Na, hast Du jetzt Interesse, 
Lust und Zeit? Wenn ja, so gibt's 
beim Mathematikerl nnen-Stamm­
tisch nähere Informationen. (Termin 
an anderer Stelle in diesem Hefte). 

P.S. In Darmstadt werden dies­
mal gleichzeitig mit der KOMA noch 
die KIF (Konferenz der Informatik­
fachschaften - die Schwesterveran­
staltung für die Informatikerinnen) 
und die BAUFAK (ähnliches für's 
Bauingenieurfach) tagen. 

(-f5-) 

NA TAN, November '90 
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